
Halle (Saale), 05.06.2020 

Elternbrief der Marguerite Friedlaender Gesamtschule 

 

Sehr geehrte, liebe Eltern,  

ab der kommenden Schulwoche treten einige Änderungen in Kraft, über die ich Sie gerne in Kenntnis 

setzen möchte. 

Ab Montag, den 08.06.2020, ist der Gesundheitsfragebogen nur noch einmal wöchentlich durch Sie 

auszufüllen und von den Schülerinnen und Schülern vorzuzeigen (i.d.R. am Montag oder Dienstag). 

Zudem ist das Tragen des Mund-Nasenschutzes keine Pflicht mehr, wird aber weiterhin eindringlich 

von uns empfohlen.  

Die SchülerInnen haben einen aktuellen Gesundheitsfragebogen, eine Datenschutzerklärung und 

einen aktuellen Hygieneplan ausgehändigt bekommen.  

Schulfremde Personen dürfen nach Anmeldung im Sekretariat und Abgabe einer Erklärung zu ihrer 

Erreichbarkeit und ihres Gesundheitszustandes das Schulgebäude und –gelände betreten. 

In den weiterführenden Schulen findet weiterhin ein Wechsel zwischen Präsenz- und Fernunterricht 

statt. Eltern, die Bedenken wegen des Infektionsgeschehens haben, können eine Beschulung ihrer 

Kinder im Fernunterricht beantragen (Antrag erfolgt durch begründete Erklärung gegenüber der 

Schule und kann jederzeit von den Eltern widerrufen werden). 

Die Aufgabenerteilung erfolgt weiterhin online, um auch die SchülerInnen mit Unterrichtsmaterial zu 

versorgen, die aus Gesundheitsgründen nicht am Präsenzunterricht teilnehmen können. Deshalb 

bedeutet „Präsenzunterricht“, dass die SchülerInnen durch einen Fachlehrer bei der Beantwortung der 

Aufgaben betreut werden. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind auch die Aufgaben und 

Unterrichtsmaterialien zum Unterricht mitbringt.  

Eine Notbetreuung findet weiterhin täglich in der Schule statt, muss aber im Vorfeld über das 

Sekretariat angemeldet werden (mit allen dafür notwendigen Formularen). 

Grundsätzlich gilt, dass die Bestimmungen des Leistungsbewertungserlasses ihre Gültigkeit behalten. 

Zwar werden bei der Festlegung der Jahresnote pädagogische Ermessensspielräume berücksichtigt, 

prinzipiell kann es aber auch zu Nichtversetzungen kommen. Die Versetzungsverordnung gilt 

unverändert.  

Wir sind bemüht, Ihre Kinder bestmöglich in dieser für uns alle schwierigen Zeit zu unterstützen. Dabei 

sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin. 

Vielen Dank an die vielen Familien, die diese Situation mit Optimismus und Energie meistern, die uns 

positive Rückmeldungen und konstruktive Verbesserungsvorschläge unterbreiten. Diese 

Rückmeldungen sind uns wichtig und wir nehmen sie ernst. 

Ich wünsche Ihnen ein erholsames und schönes Wochenende. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

R. Altenburg 

Schulleiterin 


